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belegenden Spekulatıon dıe mıt der auie in Verbindung De*
brachte Sılberschale eiıne Deutung als Taufwasserschale gefunden.

Hamborn Ludger HORSTKÖTTER, Praem.

K UNZ SCHNITZER, Die Prämonstratenserpropste des Klosters
Lorsch Geschichtsblätter des Kreıses Bergstraße, Sonderband 4,

AAl Schnitzer., 6143 Lorsch, Tassılostr.
Dıie höchst unvollständige und fehlerhafte Propstlıste, dıe Hugog1bt, habe ich ın meınem Monastıcon 108 und 111 538 ergänzt.

Neuere Forschungen en och mehr Materı1al gebracht, sıehe
Analecta Praem., 1964, X 159 Nun 1st dıese Liste weıterhın
vervollständigt worden. Kunz bringt als letzten Propst den 640
verstorbenen « Johann Sılvıus, der AdUus dem Kloster St Wıgbert in
Quedlinburg stammte » Zuletzt erwähnt meıne Notız (Monasti-
CON 111 538) ber den Propst Johannes Van den Bossche, der «eınen
Konvent von Belgien ach Lorsch brachte ». Er weı1ß mıt ıhm nıchts
anzufangen. Die aCc dürfte sıch verhalten en Das Kloster
ın Quedlinburg Wl WI1Ie Lorsch infolge der Reformatıon aufgehoben
worden. 629 versuchte der en 6S auf TUun: des Restitutionsedikts
wieder besiedeln. Man chıkte AdUus dem belgıschen Kloster Park
den Chorherrn Johann Van den Bossche, der seınen Namen in « Sıl-
VIUS » latınısıierte, mıt ein1ıgen Chorherrn dorthın on 631 wurden
SIE Urc den Sleg (jJustav Adolfs wlieder vertrieben. Nun chıkte InNnan
ılvius mıt seinem kleinen Konvent ach Lorsch, INan sıch auf
TUunNn: der alnzer Versprechungen mehr Erfolg erhoiIifite ber auch
Jer gelang 6S nıcht Der Autor schreıbt 345 « Diıes ist olien-
sıchtlich aus fiskalıschen Gründen Wıderstand der alnzer Birz-
bischöfe gescheıtert ». Das Klıngt 5 als ob deren Verhalten berech-
tigt SCWESCH ware Das Gegenteıl War der Fall Der alınzer TZSIuU.
hat dıe säkularısıerten Güter der rden, dıe AdUus dem Besıtz der
Kurfürsten Von der alz iıhn gefallen 9 TOLZ er Ver-
sprechungen und kaıserlıchen und päpstliıchen Befehle AdUus aDsSsucC

Wortbruch! nıe zurückgegeben, darunter dıe Praämonstra-
tenserklöster Lorsch, Konradsdorf und Retters. Im Lorsch hat

zudem dıe ohne Zweıfel grossartıgen Gebaüde fast restlos abge-
rissen, eiıne Wiıederherstellung eın für Nemal unmöglıch
chen. Das sınd Suünden, dıe INan e1m Namen NCNNCN INUusSss und dıe
wahrhaftıg eın Ruhmesblatt in der Geschichte des TZtuNhIls dar-
tellen

ındberg BACKMUND, Praem.

Dr Jean FOURNEE, L /’abbaye de Belle-Etoile. La Vıe religieuse
Belle-Etoile. 200 Le PaYS Bas-Normand, OLE


